M1: Rahmenvertrige mit @ BAUM
Fahrradhandlern

WORUM GEHT‘S AKTEURE

* Forderung von Zweiradverkehr * Unternehmensleitung
* Bezuschussung beim Fahrrad- oder Pedelec- * Mitarbeiter*innen
Kauf

* Fahrradhandler*innen
* Ebenfalls Wartungsvertrage moglich

* CSR-Management

BEST PRACTICE

KOSTEN UND FORDERUNG

@ e Stadt Baesweiler

* |Individuelle Kosten der Arbeithehmer
sinken bei Rahmenvertrag

* Bis zu 44 € steuerfreier Sachbezug im
Monat moglich
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http://www.mobilprofit.de/global/images/cms/Stadt Baesweiler.pdf

M2: Fahrradabstellanlagen @ BAUM.

* Fahrradabstellanlagen * Unternehmensleitung
« Uberdacht und trocken e Mitarbeiter*innen
* Beleuchtet und sicher * Flachenmanagement

Nah zum Eingang

Auflademoglichkeiten flr Pedelecs

KOSTEN UND FORDERUNG BEST PRACTICE

@ @ @ Mobil.Pro.Fit. Stadt
Gelsenkirchen — Referat
Aullerschulische Bildung: VHS
* Forderung von Klimaschutzprojekten: und Stadtbibliothek

Fahrradabstellanlagen fir Kommunen und deren
Einrichtung

VCD Sammlung
Radabstellanlagen

* Weitere ubergreifende Fordermoglichkeiten
zum Radverkehr: Nationaler Radverkehrsplan —

Forderfibel
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http://www.mobilprofit.de/global/images/cms/Steckbrief_RUB_final.pdf
https://fahrradfoerderung.vcd.org/fileadmin/user_upload/mehr-platz-fuers-rad/service/GuteBeispieleSammlung_Abstellanlagen.pdf
https://nationaler-radverkehrsplan.de/de/foerderfibel/baden-wuerttemberg-bayern-berlin-brandenburg/foerderung-von-klimaschutzprojekten
https://nationaler-radverkehrsplan.de/de/foerderfibel

M3: Duschen, Umkleide- und @ BAUM
Wartungsmoglichkeiten

WORUM GEHT‘S AKTEURE

* Nach der Fahrt Duschen und Umkleiden sowie * Unternehmensleitung
Aufbewahrung von Kleidung ermaoglichen

* Mitarbeiter*innen
* Duschen fur Mitarbeiter*innen

* Umkleide- und Aufbewahrungsmaoglichkeiten

e Ausstattung mit Fahrradpumpe und Werkzeug

KOSTEN UND FORDERUNG

BEST PRACTICE

@ @ @ Mobil.Pro.Fit. Stadt Gelsenkirchen
— Referat AulRerschulische Bildung:

VHS und Stadtbibliothek
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http://www.mobilprofit.de/global/images/cms/Steckbrief_Ruhr_VHS Gelsenkirchen_final.pdf

M4: Hochwertige Fahrrader/ @ B.AUM.

Pedelecs fir die Beschaftigten

* Bereitstellung von Dienstfahrradern * Unternehmensleitung
anstelle eines Dienstwagens

* Mitarbeiter*innen

* Als Teil des Fuhrparks * Leasing-Anbieter

 Fahrradhandler

KOSTEN UND FORDERUNG

BEST PRACTICE

@@ * moBiel GmbH (Bielefeld)

 Mobil.pro.fit. Co:bios Gruppe
Pedelec — Poolfahrrader

Kostengtinstige probeweise Anschaffung von
Lastenfahrradern: Lastenradprojekt , Ich
entlaste Stadte” — gefordert durch das BMU
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http://www.mobilprofit.de/global/images/cms/MobilProFit Bielefeld G%C3%BCtersloh_final_komprimiert.pdf
http://www.mobilprofit.de/global/images/cms/MPF_Cobios Steckbrief.pdf
https://www.lastenradtest.de/projekt/

I M5: Jobrad / Businessbike @ BAUM

* Bereitstellung eines personlichen Dienstfahrrads ¢ Unternehmensleitung
anstelle eines Dienstwagens

* Mitarbeiter*innen

» steuerliche Gleichstellung von Elektro-

. , * Leasing-Anbieter
/Fahrradern als Dienstfahrzeuge

e Steuerersparnis durch Gehaltsumwandlung

KOSTEN UND FORDERUNG

BEST PRACTICE

® ~—
JOBRFAD

e Dienstwagenprivileg (1%-Regelung)

* Verringerung der Lohnsteuer und der
Lohnnebenkosten

&

BUS/NESSZ

easing

e Arbeitgeberzuschuss moglich aber nicht

notwendig @ mein-dienstrad.de

* Nicht moglich bei Tarifbeschaftigten
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https://www.jobrad.org/
https://www.mein-dienstrad.de/
https://www.businessbike.de/

M6: Ubergreifendes Carsharing / @ BAUM.
Bikesharing

WORUM GEHT‘S AKTEURE

 Uberbetriebliches Teilen von Fahrzeugen * Unternehmensleitung

* Gemeinsame Nutzung eines Fahrzeugpools Mitarbeiter*innen

* |ntegration von Elektroautos / Pedelecs / Anwohner*innen

Lastenradern / Fahrradern

Andere Unternehmen und Betriebe

* Nach Dienstschluss private Nutzung moglich

KOSTEN UND FORDERUNG

Fuhrparkmanagement

BEST PRACTICE

@ @ Unternehmens-initiative ELMO — ASB

Ambulante Pflege GmbH in Bremen

e Bei Elektrofahrzeugen Umweltbonus der
Bundesregierung— bis zu 4.000 € / Elektroauto

e Forderung der Elektromobilitit in Hessen Kostenrechner fur Elektrofahrzeuge

Lastenradprojekt ,Ich entlaste Stadte”

e Zusatzliche Einnahmen durch Verleih an Innovationsforderung Hessen
Mitarbeiter oder Anwohner moglich
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http://www.bafa.de/DE/Energie/Energieeffizienz/Elektromobilitaet/elektromobilitaet_node.html
https://wirtschaft.hessen.de/verkehr/elektromobilitaet/foerderung-der-elektromobilitaet-hessen
http://www.starterset-elektromobilität.de/Infothek/Praxisbeispiele/elmo-und-asb
https://www.lastenradtest.de/projekt/
https://www.lastenradtest.de/projekt/
http://emob-kostenrechner.oeko.de/#/
https://www.innovationsfoerderung-hessen.de/elektromobilitaet

M7: Forderung von @ BAUM.

Fahrgemeinschaftsbildung

* Anbieten von Fahrgemeinschaften * Unternehmensleitung

 Unternehmensiibergreifendes * Mitarbeiter*innen
Fahrgemeinschaftsportal fur alle MA

* Parkplatze fir Fahrgemeinschaften
priorisieren

KOSTEN UND FORDERUNG

BEST PRACTICE

©®

e Einsparungen fiur Mitarbeiter durch

geteilte Kosten MATCH

twogo
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https://www.matchridergo.de/
https://flinc.org/
https://www.twogo.com/de

I M8: Fahrgemeinschafts-Carsharing @ BAUM.

* Nutzung von Carsharing-Fahrzeugen als * Unternehmensleitung
Fahrgemeinschaft

* Mitarbeiter*innen

* Private PKW-Anzahl kann verringert werden + Carsharing-Anbieter

e Carsharing-Fahrzeuge konnen aullerhalb der
Dienstzeit privat genutzt werden

BEST PRACTICE

KOSTEN UND FORDERUNG

@ @ e Zalando - Erfurt

e Bezuschussung durch den Arbeitgeber moglich
aber nicht notwendig REGIO
* Kostenreduzierung durch geringere Parkflachen ' |
und geschaftliche Nutzung der Fahrzeuge des OBIL
Anbieters
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http://www.erfurt.de/mam/ef/leben/oekologie_und_umwelt/klimaschutz/broschuere_betriebliches_mobiltaetsmanagment.pdf
http://regiomobil.dixma.de/de/Produkte/Regio9er?preview=7

M9: Aktionen — Mit dem Rad zur @ BAUM
Arbeit

e Zeitweiser Umstieg auf andere Verkehrsmittel * Unternehmensleitung

* Spielerische Wettbewerbe Mitarbeiter*innen

* Neue Mobilitatsformen ausprobieren Krankenkassen / Kirchen

* Veranderung von Perspektiven Kommunen / Stadte

Umweltverbande

BEST PRACTICE

* Teambuilding

KOSTEN UND FORDERUNG

STADTRADELN

Radeln fiir ein gutes Klima

© iy
* Gewinne fiir MA / Teams bei vielen Aktionen

mOgIICh Mit dem Rad

zur Arbeit 4_, ,»‘\‘5% |

L= AUTO "5
FASTEN
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https://www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de/
https://www.stadtradeln.de/home/
http://www.autofasten.de/

I M10: Einbau von alternativen VKM @ BAUM
in Betriebsausfliige

WORUM GEHT‘S AKTEURE

 Betriebsausflige mit Nutzung von Linienbussen, ¢ Unternehmensleitung
Fahrradern, Pedelecs, Segways etc.

* Mitarbeiter*innen

 Kennenlernen anderer Mobilitatsformen e Verkehrsunternehmen

e Aufzeigen von Alternativen

* Tourenplaner

BEST PRACTICE

KOSTEN UND FORDERUNG

: e Fahrradtour als Betriebsausflug
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https://www.companytrip.de/betriebsausflug/fahrrad-tour

M11: Durchfiihrung von @ BAUM
Informationsveranstaltungen

WORUM GEHT‘S AKTEURE

* Kennenlernen anderer Mobilitatsformen * Unternehmensleitung
* Aufzeigen von Alternativen e Mitarbeiter*innen
* Probefahrten mit Lastenradern, Elektroautos, * Umwelt- und Gesundheitsbeauftragte

Pedelecs, E-Scootern etc.

e Externe Beratungsunternehmen

BEST PRACTICE

KOSTEN UND FORDERUNG

@ * Mobil.Pro.Fit. Effizienz Agentur NRW
e EON SE
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http://www.mobilprofit.de/global/images/cms/efa.pdf
http://www.mobilprofit.de/global/images/cms/eon.pdf

M12: Einfuhrung eines @ B AUM.

Parkraummanagements

WORUM GEHT‘S AKTEURE

* Priorisierung von Parkplatzen fur * Unternehmensleitung
Elektromobilitat, Fahrgemeinschaften und
Zweirader

* Mitarbeiter*innen

. * Fuhrpark- und Flachenmanagement
e Naher am Unternehmen oder bezuschusst

KOSTEN UND FORDERUNG

BEST PRACTICE

@ * CELESIO AG

* Bei bestehenden Parkplatzen ist Umverteilung
mit geringen Kosten verbunden
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http://www.mobilprofit.de/global/images/cms/celesio.pdf

M13: Ladeinfrastruktur fiir die @ BAUM

Beschaftigten

e Das Laden beim Arbeitgeber wird immer * Unternehmensleitung
wichtiger fir die Beschaftigten, die nicht Y11= e e
zuhause laden kénnen

e Tragt zur Arbeitgeberattraktivitat bei

BEST PRACTICE

KOSTEN UND FORDERUNG

@ @ @ * Trumpf GmbH

* |Innovationsforderung Hessen

e Unterschiedliche Fordermoglichkeiten fiir e Grundsatzforderung Elektromobilitat
Elektromobilitat

* In Hessen Informationen zu
Fordermoglichkeiten unter www.strom-
bewegt.de
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https://wirtschaft.hessen.de/verkehr/elektromobilitaet/foerderung-der-elektromobilitaet-hessen
https://www.innovationsfoerderung-hessen.de/elektromobilitaet
https://wirtschaft.hessen.de/sites/default/files/media/hmwvl/150917_grundsaetzefoerderungelektromobiltaet.pdf

M14: Mobilitatsbudget @ BAUM

WORUM GEHT‘S AKTEURE

* Anreizsystem flir nachhaltige betriebliche * Unternehmensleitung
Mobilitat

* Mitarbeiter*innen
e Fir Mitarbeiter*innen die auf einen

Dienstwagen verzichten / verkleinern /

elektrifizieren und / oder nachhaltige

Mobilitatsformen nutzen

* CSR-Management

KOSTEN UND FORDERUNG

BEST PRACTICE

 Daiichi Sankyo

@l

DIV 90990
JobMOBILEETY"Card

Eco S

e Reduzierung der Mobilitatskosten

-l-

)

* Bis zu 44 € steuerfreier Sachbezug im Monat 3219 6500 6793 07
maoglich Yormare Nachname st Y

Firmonnamo
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http://www.ecolibro.de/de/angebote-loesungen/jobmobileety/

M15: Individualschreiben plus @ BAUM
Testwoche

WORUM GEHT‘S AKTEURE

* Ganzheitliche Analyse von Arbeitswegen, * Unternehmensleitung

Fortbewegungsmoglichkeiten und Ressourcen e Mitarbeiter*innen

* Ermittlung des Mobilitatsbedarfs « Externes Beratungsunternehmen

e Aufzeigen von Alternativen

* Sensibilisierung der Mitarbeiter*innen

KOSTEN UND FORDERUNG

BEST PRACTICE

@ * Mobil.Pro.Fit. DRK Kreisverband Bottrop e.V.
e RICOH Deutschland GmbH
. R S A G I;/lg(t’)ielrisotfslkonzept BG ETEM Ecos2Libro

Arbeitsweg Verkehrs- Dauer? Kosten!®) C0,-Aus. Bewe-
(min)  (EUR) ()  gung"
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http://www.mobilprofit.de/global/images/cms/Steckbrief_Deutsches_Rotes_Kreuz_DRUCK.pdf

M16: Einfiihrung einer @ BAUM.

Mobilitatslotterie

* Wodchentliche oder monatliche Verlosung von * Unternehmensleitung

Sachpreisen * Mitarbeiter*innen
* Motivation fir Mitarbeiter*innen alternative

, . , * Umwelt- und Gesundheitsbeauftragte
Verkehrsmittel flr den Arbeitsweg zu nutzen

KOSTEN UND FORDERUNG

BEST PRACTICE

@ * Vaude
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https://nachhaltigkeitsbericht.vaude.com/gri/umwelt/mobilitaetslotto.php

